
Startschuss für das Projekt Schulsozialarbeit (SSA) Mattertal

Die Räte der Gemeinden Zermatt, Täsch und Randa haben sich anlässlich ihrer letzten 
Gemeinderats-sitzungen für eine dreijährige Projektphase (August 2014-2017) der 
Schulsozialarbeit an ihren Schulen ausgesprochen. Der Start der Dienstleistung ist aufs neue 
Schuljahr 2014/2015 geplant.

Mit der Ausdehnung der SSA aufs innere Mattertal wird die Aufbauarbeit fortgesetzt, die in den 
Zentrumsge-meinden Naters, Brig-Glis und Visp erfolgreich ihren Anfang genommen hat.
Eine Projektgruppe hat im Mattertal bereits vor einiger Zeit ein Konzeptpapier für die Einführung 
einer Schul-sozialarbeit erstellt und ist damit bei den Gemeinden vorstellig geworden. Aufgrund 
der positiven Ergebnisse der Evaluationsstudie der SSA Naters, Brig-Glis, Visp (SSA NBV) und der 
entsprechenden Rückmeldungen seitens der Schulen hat die Projektgruppe zuletzt intensiv auf 
einen Start hingearbeitet. In kurzer Zeit wurde in Zusammenarbeit mit Vertretern des SMZ 
Oberwallis eine Leistungsvereinbarung ausgehandelt, welche den Aufbau und Betrieb der SSA 
Mattertal während einer dreijährigen Projektphase vorsieht.

Die operative Umsetzung wird dem SMZO Oberwallis übergeben, welches die neue SSA Mattertal 
der beste-henden SSA NBV angliedern wird, damit die neue Stelle vom bestehenden Knowhow und 
Synergien optimal profitieren kann.

Mit der Schulsozialarbeit bieten die drei Gemeinden für Schüler/innen, Lehrpersonen und Eltern 
ein Angebot an, welches frühzeitige und unbürokratische Hilfe bei der Bearbeitung von sozialen 
Herausforderungen anbie-tet. In Beratungsbüros direkt vor Ort an den Schulen sollen 
problematische Entwicklungen und Themen wie bspw. Mobbing, Integrationsschwierigkeiten, 
erhöhte Gewaltbereitschaft, Motivationsschwierigkeiten, Gefah-ren Online, Erziehungskonflikte 
mit Lehrpersonen und Eltern erkannt und angegangen werden. Das Durchfüh-ren von Projekten 
mit Gruppen und in Klassen mit sozialen Fragestellungen sind weitere Angebote der Schul-
sozialarbeit.

Die Gemeinden Zermatt, Täsch und Randa sind überzeugt davon, mit der Schulsozialarbeit ein 
wichtiges An-gebot in der Kinder- und Jugendhilfe an ihren Schulen anbieten zu können.


